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O O-01-17-01-13 Zertifikatslehrgang
 zur Fachkraft Behördliche Identitätsprüfung (BIP)

Zielgruppe Mitarbeiter/-innen der Melde-, Pass-, Ausländerbehörden, Standesämter,
 Führerscheinstellen und die, die Identitäten prüfen müssen

Information Die „Behördliche IdentitätsPrüfung (BIP)“ beschreibt dabei den im Rahmen
vorab einer Identitätsfeststellung durchzuführenden systematischen Vergleich der 

relativ unveränderlichen Merkmale des Äußeren auf dem Lichtbild eines 
Dokuments mit denen des Dokumentenvorlegers.

 Zweck der „BIP“ ist die Feststellung, ob die in einem Dokument  abgebildeten 
Person mit dem Dokumentenvorleger identisch ist.

 Mit zunehmender Verbesserung der Fälschungssicherheit von Identitätsdo-
kumenten hat deren Missbrauch zugenommen. Gleichzeitig ist der Ausweis-
missbrauch wegen der Beschaffenheit des Lichtbildes im Dokument (Verlust 
von Bildinformationen bei der Lichtbildintegration) oft nur schwer feststellbar. 
Zudem kann der Abgleich zwischen Lichtbild und der zu kontrollierenden 
Person bei fremden Ethnien aufgrund deren für uns fremden Physiognomie 
erschwert sein.

 Auf der Grundlage einer einheitlichen Terminologie werden im Prozess 
der „BIP“ gleiche bzw. abweichende relativ unveränderliche Merkmale des 
Äußeren erkannt und beschrieben.

 Die Ergebnisse der „BIP“ stützen sich auf die naturwissenschaftliche Erkennt-
nis von der Mannigfaltigkeit der Erscheinungen, sowie der Erkenntnis, dass 
es in der Natur kein völlig identisches Individuum gibt.

Ihr Nutzen Sie werden:
 -  Ihr themenbezogenes Fachwissen vertiefen sowie
 -  in Ihrer Behörde bei Verdachtsfällen von Ausweismissbrauch, eine
  Identitätsprüfung durchführen können.
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Inhalt -  Grundlagenvertiefung
	 -		 wesentliche	Merkmale	des	Äußeren	zur	Identifizierung	(Terminologie)
 -  Möglichkeiten der Veränderung des Äußeren von Personen
 -  rechtliche Grundlagen zum Ausweismissbrauch
 -  Grundlagen der Wahrnehmung
 -  Merkmalsanalyse/BIP-Prüfbericht
 -  Übungen (visueller Personen-Bild-Vergleich, Gedächtnistraining, 

Merkmalsanalyse etc.)
 -  Veränderungen durch Aufnahmeperspektiven
 -  Aufgaben einer Fachkraft BIP (Merkmalsanalyse, Erstellen von Ver-

gleichsfotos etc.)
 
 Der Lehrgang schließt mit einer Abschlussarbeit ab.

Dozenten  Jörg König, Stefan Theis (Bundespolizei/Kriminalitätsbekämpfung)

Nummer O-01-17/19

Termin 23. bis 27. September 2019 
 Mo - Do von 09:00 bis ca. 16:30 Uhr, Fr: 09:00 bis 13:00 Uhr

Ort SKSD, Schulgasse 2, 01067 Dresden (Raum s. Aushang 5. Etage)

Entgelt 661,00 € Mitglieder des Zweckverbandes
 859,00 € Nichtmitglieder


